
Anfahrt 

 
Wegbeschreibung ÖPNV: Von Leipzig mit der Deutschen Bahn über Döbeln Bahnhof und von dort Weiterfahrt 

mit dem Bus 750 bis Nossen-Zella. Von Dresden bis Nossen-Zella mit Bus 424.  

Wegbeschreibung PKW: Den Veranstaltungsort erreichen Sie über die Autobahnen A 14 (AbfahrtNossen Nord) 

und A 4 (Abfahrt Siebenlehn). Das Gelände des Landwirtschafts- und Umweltzentrums Nossen liegt an der 

Straße nach Waldheim kurz vor dem Ortsausgang links.  

Sächsischer Kartoffeltag 

am 27. November 2018 in Nossen 

 

Ansprechpartner: 

Dr. Wolfgang Karalus 

Abteilung Bildung und Hoheitsvollzug/Referat Saatenanerkennung, Sortenwesen 

Telefon: + 49 35242 631-7205 

Telefax: + 49 35242 631-7299 

E-Mail: Wolfgang.Karalus@smul.sachsen.de 

 

Herausgeber und Veranstalter: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 

Telefon: + 49 351 2612-0 

Telefax: + 49 351 2612-1099 

E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de 

www.lfulg..sachsen.de 

 

Das LfULG ist eine nachgeordnete Behörde des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft. 

 

Datenschutzbeauftragter:  

Telefon: +49 351 2612-1405 

E-Mail: datenschutzbeauftragter.lfulg@smul.sachsen.de 

Anfahrtsskizze 
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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie lädt ein zum 

 

Sächsischen Kartoffeltag 
 

Termin:  27.11.2018 

  09:00 bis 13:00 Uhr 

 

Ort:  Landwirtschafts- und Umweltzentrum Nossen 

  Waldheimer Str. 219 

  01683 Nossen 

 

 

Das Jahr 2018 hat die Landwirtschaft aufgrund der außergewöhnlichen Witterung vor große 

Herausforderungen gestellt. Daher sollen aus agrarmeteorologischer Sicht die Auswirkungen der 

diesjährigen Trockenheit und Wärme auf den Pflanzenbau unter besonderer Berücksichtigung von 

Kartoffeln analysiert werden. 

Die Erzeugung von Pflanzkartoffeln spielt in Sachsen eine wichtige Rolle. Auf dem Kartoffeltag 

wird der Anbau von Pflanzkartoffeln in einem Erfahrungsbericht aus der Praxis vorgestellt und 

darüber hinaus über den aktuellen Stand der Pflanzgutanerkennung informiert. 

In den letzten Jahren wurde der Kartoffelkrebs in Deutschland zunehmend nachgewiesen. 

Ein Beitrag gibt Auskunft über die aktuelle Situation und erforderliche Gegenmaßnahmen bei dieser 

meldepflichtigen Krankheit.  

Ein weiteres Thema auf der Fachveranstaltung sind Kartoffelsorten. Vorgestellt werden die Landes-

sortenversuche und die Stärken und Schwächen der Neuzüchtungen. Traditioneller Abschluss des 

Sächsischen Kartoffeltages ist eine Verkostung von neuen Kartoffelsorten. 

Die Einladung richtet sich an Kartoffelerzeuger sowie an Fachleute aus Züchtung, Industrie und 

Beratung. 

 

 

 

Norbert Eichkorn Dr. Uwe Bergfeld 

Präsident des Landesamtes  

für Umwelt, Landwirtschaft  

und Geologie 

Abteilungsleiter Landwirtschaft 

  

Programm 

09:00 Uhr Begrüßung 

  Dr. Uwe Bergfeld, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

 

09:10 Uhr Informationen zur Pflanzgutanerkennung in Sachsen 

  Bernd Krellig, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

 

09:40 Uhr Ergebnisse der Landessortenversuche mit Speisekartoffeln 

  Dr. Wolfgang Karalus, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

 

10:15 Uhr Aktuelle Situation des Auftretens des Kartoffelkrebses 

  Dr. Maureen Möwes, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

 

10:45 Uhr Pause 

   

 

11:10 Uhr Anbau von Pflanzkartoffeln im Landhof Kitzscher GmbH 

  Kevin Frost, Landhof Kitzscher GmbH 

 

 

11:45 Uhr Das Jahr 2018 aus agrarmeteorologischer Sicht 

  Falk Böttcher, Deutscher Wetterdienst, Leipzig 

 

 

12:25 Uhr Verkostung von neuen Kartoffelsorten 

   


